
 

Liebe Notburgafrauen und Freunde der Notburga-Gemeinschaft! 

 

Der Oktober steht im Zeichen der Muttergottes.  

Anbei für alle die sich IHR besonders verbunden fühlen, 

eine Litanei aus der Marienkirche bei Stift Schlägl. 

Maria wir dich grüßen 

V Sei gegrüßt Maria, du Begnadete. 

A Sei gegrüßt, Maria du Begnadete. 

V Gott hat dich erwählt zur Mutter seines Sohnes. 

A Sei gegrüßt Maria, du Gebenedeite. 

V Gott hat dich gesegnet mit allem Segen seines Geistes. 

A Sei gegrüßt Maria, du große Frau. 

V Gott hat dich gestärkt mit der Fülle seiner Kraft. 

A Sei gegrüßt Maria, du mutige Frau. 

V Gott hat dich beseelt mit seinem heiligen Atem. 

A Sei gegrüßt Maria, du glaubensstarke Frau. 

V Gott hat dich geführt auf dem Weg deiner Berufung. 

A Sei gegrüßt Maria, du hörende Frau. 

V Gott hat dich erfüllt mit der Glut seiner Liebe. 

A Sei gegrüßt Maria, du liebende Frau. 

V Gott hat dich berührt in der Tiefe deines Herzens. 

A Sei gegrüßt Maria, du schweigende Frau. 

V Gott hat dich geführt auch in deinen Sorgen und Fragen. 

A Sei gegrüßt Maria, du betende Frau. 

V Gott hat seine Verheißungen in deinem Leben erfüllt. 

A Sei gegrüßt Maria, du hoch verehrte Frau. 

V Gott hat sich in dir wunderbar verherrlicht und verewigt. 

A Sei gegrüßt Maria, du selig gepriesene Frau. 

V Gott hat auf die Niedrigkeit deines Wesens geschaut. 

A Sei gegrüßt Maria, du vielfach besungene Frau. 

V Gott hat uns in dir eine hilfreiche Begleiterin geschenkt. 

A Sei gegrüßt Maria, du unser aller Mutter 

 

 

Rückblick: 
„HEILUNG“  
Seminar mit Pfr. Martin Ferner und Bernadette Mark 
Der Schwerpunkt des Wochenendes lag  auf  der Hinführung zu den 
einzelnen Teilen des Gottesdienstes. 
Pfr. Martin versuchte uns, den unfassbar großen Wert der 
HL. EUCHARISTIE bewusst zu machen. 
Sie ist das HERZ der Messfeier  und das HERZ der Kirche. 
Gottes unermesslich übergroße Liebe wird uns Menschen 
g e s c h e n k t! „Gott will sichtbar und bleibend bei uns sein!" 
Bernadette Mark erklärte anschließend anschaulich 
das "Lamm Gottes" bei der Opferung. 

Das SICHTBARE bleibt länger im 
Bewusstsein, als das Gehörte. 
Für uns Teilnehmer waren es sehr 
bereichernde Tage, erfüllt von 
Glaubensvorträgen, Musik, Gesang, Gebet, 
köstlichem Essen und vielen guten 
Gesprächen. Viele der 50 Anwesenden 
nahmen die Gelegenheit zur Beichte vor 
dem Heilungsgottesdienst wahr. Das 
Wochenende schenkte uns Gemeinschaft   

und tief empfundene Freude. 
Dafür ein aufrichtiges Vergelt's Gott! (Agnes Moosmann) 
  
Nächster Besinnungstag bei den 
Kreuzschwestern mit Pfr. Martin Ferner 
und Bernadette Mark :  
Thema: Ein Licht strahlt auf 
2 Termine stehen zur Auswahl: 
Samstag, 16. 12. von 9.00 bis 18.00 Uhr 
oder                                                                
Sonntag,  17. 12. von 9.00 bis 18.00 Uhr 
Anmeldung: Exerzitienhaus Kreuzschwestern, Tel.: 0699/16002113 
6060 Hall, Bruckergasse 24 
  



 Rückblick: 
Die Jahreshauptversammlung der 
Notburga-Gemeinschaft  
am 12. September fand mit Pfr. 
Martin Ferner, Monika Egerbacher 
als Moderatorin und 29 Frauen 
der NBG im wunderschönen 
Ambiente des Sebastian Zimmers 
in Rotholz statt. 
Wir durften auch wieder zwei 
Frauen neu in unsere Gemeinschaft aufnehmen und Bischof Hermann 
Glettler spendete Margit und Margret auf der Rottenburg noch seinen 
besonderen Segen. 
Trotz des während des Gottesdienstes aufziehenden Unwetters hatten 
die meisten von uns das Glück, noch trockenen Fußes von der 
Rottenburg herunter zu kommen. Im Gasthof Post in Strass ließen wir 
den Tag gemeinsam in froher Runde ausklingen. 
Herzlichen Dank an Hans Egger, in dessen Händen ein Großteil der 
Organisation gelegen hatte.  

 
Bei wunderbarem Herbstwetter 
feierten wir den Notburga-
Sonntag in Eben. Wir Frauen aus 
der Notburga-Gemeinschaft 
sollten vermehrt diesen Tag als 
einen bedeutenden Festtag für 
unsere Gemeinschaft entdecken 
und wahrnehmen.  
Die Söllerpredigt von MMag. 

DDR. Johannes Laichner war ein zu Herzen gehendes Plädoyer für den 
Glauben in Gemeinschaft, die Prozession ein deutliches Bekenntnis. 
 
Alles vermag ich in dem, der mich kräftigt. (Philipper 4, 13) 
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Tu die kleinen Taten des Alltags 

mit großer Liebe! 

                                                           Mutter Theresa 

 


